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A 070/2011 (VWD)  
Auftrag Barbara Wyss Flück (Grüne, Solothurn): Lücken schliessen bei den Familien-
zulagen (10.05.2011) 
 
Der Regierungsrat wird beauftragt, eine Teilrevision des Sozialgesetzes (SG) KRB Nr. RG 
119/2005 vom 31. Januar 2007 im Bereich der Familienzulagen einzuleiten. Gesetzeslücken, 
die einzelne Bezugsgruppen von Familienzulagen ausschliessen, sollen auch im Kanton Solo-
thurn geschlossen werden. Dies betrifft namentlich alle erwerbstätigen Personen, welche 
AHV-rechtlich als erwerbstätig gelten, aber das Mindesteinkommen nicht erreichen sowie 
Personen, deren steuerbares Einkommen dasjenige gemäss Art. 19 Abs. 2 FamZG übersteigt.  
 
Begründung (10.05.2011): schriftlich. 
 
Am 1. Januar 2009 trat mit dem Bundesgesetz vom 24. März 2006 über die Familienzulagen 
(FamZG, SR 836.2) und der Verordnung vom 31. Oktober 2007 über die Familienzulagen 
(FamZV, SR 836.21) eine einheitliche, eidgenössische Regelung der Familienzulagen an Ar-
beitnehmende und einen Teil der Nichterwerbstätigen in Kraft. Neben unbestrittenen Ver-
besserungen, die das Gesetz bewirkt hat, bringt es für bestimmte Personengruppen erhebli-
che Nachteile. Wir verweisen auch auf die Kantonsratsdebatte zur Interpellation Barbara 
Wyss Flück (Grüne, Solothurn) I 010/2011 vom Mittwoch, 23. März 2011. Alle erwerbstätigen 
Personen, welche AHV-rechtlich als erwerbstätig gelten, aber das Mindesteinkommen nicht 
erreichen, haben Anspruch auf Familienzulagen. Personen, deren steuerbares Einkommen 
dasjenige gemäss Art. 19 Abs. 2 FamZG übersteigt, haben Anspruch auf Familienzulagen für 
Nichterwerbstätige. Längere Krankheit darf nicht zum Verlust der Familienzulagen führen. 
 
Unterschriften: 1. Barbara Wyss Flück, 2. Roland Heim, 3. Sandra Kolly, Peter Brotschi, Stefan 
Müller, Rolf Späti, René Steiner, Susan von Sury-Thomas, Urs Schläfli, Silvia Meister, Georg 
Nussbaumer, Susanne Koch Hauser, Hans Abt, Marguerite Misteli Schmid, Barbara Streit-
Kofmel, Daniel Mackuth, Martin Rötheli, Fabio Jeger, Irene Froelicher, Markus Flury, Markus 
Knellwolf, Roland Fürst, Annelies Peduzzi, Felix Lang, Doris Häfliger, Felix Wettstein, Daniel 
Urech, Philipp Hadorn, Christine Bigolin Ziörjen, Anna Rüefli, Trudy Küttel Zimmerli, Walter 
Schürch, Ruedi Heutschi. (33)  
 


